
Diskussion

15.30 Uhr  Forum

  Kurze Präsentation der Ergebnisse der  
Workshops im Plenum und anschließende 
Diskussion

  Teilnehmer am Podium:
  Dr. Gisela Wachinger
  pro-re Partizipation und Mediation
  Prof. Dr. Reinhard Greger
  Friedrich-Alexander-Universität  

Erlangen-Nürnberg
  Stefanie Rall
  verbindungsweise – Coaching,  

Facilitation & Begleitung
  VRi'inLG Harriet Weber
  Landgericht München I

  Moderation: 
  Dr. Beatrix Schobel
  Bayerisches Staatsministerium der Justiz

Ca.16.30 Uhr  Ende der Veranstaltung
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Veranstaltungsort
Der Bayerische Mediationstag findet statt in der IHK-Akademie 
München, Orleansstraße 10 – 12, 81669 München. 

Anreise
ÖPNV: Mit der S1 – 8 oder der U 5 bis Ostbahnhof.  
Von dort in etwa 5 Minuten zu Fuß die Orleansstraße entlang. 
Mit dem Auto: Kostenpflichtige Parkplätze in begrenztem  
Umfang in der hauseigenen Tiefgarage. Weitere Parkhäuser:  
Rosenheimer Straße 3 (Gasteig) und 15 (City-Hilton).

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt mit beigefügtem Anmelde formular an 
 Fax-Nr. +49 (0)89/532944-940 oder per E-Mail unter dem Betreff: 

„Mediationstag 16. Oktober 2019“ an mediationstag@rak-muenchen.de 
Anmeldeschluss: 2. Oktober 2019.

Teilnahmegebühr
Der Kostenbeitrag beträgt 90,00 Euro und 45,00 Euro für 
Studierende und Rechtsreferendare und beinhaltet Handout, Buffet 
und Getränke. Die Anmeldung wird erst mit Eingang  
der Teilnahmegebühr verbindlich.  
Bitte überweisen Sie diese auf folgendes Konto:  
Deutsche Bank AG, IBAN: DE95 7007 0010 0013 3033 01,  
SWIFT/BIC: DEUTDEMMXXX, Empfänger: Rechtsanwaltskammer 
München,  
Verwendungszweck: Eigener Name, Mediationstag

Die Teilnehmer erhalten eine Teilnahmebestätigung.

Rücktritt
Sie können bis 4. Oktober 2019 per Fax oder E-Mail zurück treten. 
Bei späterer Abmeldung ist der Veranstalter berechtigt, 30 % der 
Teilnahmegebühr als Kosten pauschale zu verlangen bzw. einzube-
halten. Bei Absagen am Vortag oder am Veran stal tungstag beträgt 
die Kosten pauschale 100 %. Die Kostenpauschale entfällt, wenn  
Sie einen Ersatzteilnehmer benennen. Falls die Veranstal tung  
durch uns abgesagt werden muss, werden bezahlte Ent gelte 
 erstattet; weitere Ansprüche sind ausgeschlossen.

Weitere Informationen
Bei Fragen zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an: 
Lena Hartwig 
Rechtsanwaltskammer München  
Tel.: +49 (0)89/532944-778  
E-Mail: mediationstag@rak-muenchen.de

Bei sonstigen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Cornelius Patzinger  
Bayerisches Staatsministerium der Justiz  
Tel.: +49 (0)89/5597-2652  
E-Mail: Cornelius.Patzinger@stmj.bayern.de

Die Veranstaltung findet auf Initiative  
und unter der Schirmherrschaft des  
Bayerischen Staatsministeriums der Justiz statt.

4. Bayerischer 
Mediationstag

Wandel der Konfliktkultur in  
Gesellschaft, Wirtschaft und Justiz

16. Oktober 2019
IHK-Akademie München
www.bayerischermediationstag.de

Bayerisches Staatsministerium der Justiz 

Kooperationspartner:



Programm

9.30 Uhr  Forum
  Eröffnung und Moderation
  Dr. Karin Angerer
  Bayerisches Staatsministerium der Justiz
  Begrüßung
  Vizepräsident Detlef Dörrié
  IHK für München und  Oberbayern 
  Staatsminister Georg Eisenreich, MdL 
  Bayerisches Staatsministerium der Justiz
  Präsident Michael Then
  Rechtsanwaltskammer München

  Thematische Einführung 
  Rechtsanwältin Barbara von Petersdorff-Campen
  Vorstand MediationsZentrale München 

10.15 Uhr Forum
  Impulsreferate mit anschl. kurzer Diskussion

  Hilft Kommunikation? Die Bearbeitung von 
 Perspektivendifferenzen in Mediationsverfahren

  Prof. Dr. Armin Nassehi
  Ludwig-Maximilians-Universität München

  Änderungen der Konfliktkultur aus   
anwaltlicher Sicht

  Präsident Michael Dudek
  Bayerischer AnwaltVerband e. V.

  Veränderungen der Unternehmenskultur  
durch Mediation

  Andrea Köhn
  Vorstand Wohnungsbaugenossenschaft  

Neues Berlin 

12.30 – 13.30 Uhr   Mittagspause – Buffet

13.30 –   5 Workshops à 1,5 Stunden
15.00 Uhr 

 1. Mediation und Partizipation in 
 Planungsprozessen 

  Dr. Gisela Wachinger
  pro-re Partizipation und Mediation
  Dr. Dirk Haid
  Handwerkskammer für Oberfranken

 2. Konfliktlösung mit Sachverstand – 
 Einsatzmöglichkeiten, Chancen und Risiken 
von Schiedsgutachten 

  Prof. Dr. Reinhard Greger
  Friedrich-Alexander-Universität 

 Erlangen-Nürnberg
  Rechtsanwalt Volker Schlehe
  IHK für München und Oberbayern

 3. Veränderungen der Konfliktkultur aus Sicht 
der Justiz und Anwaltschaft 

  VRi'inLG Harriet Weber 
  Landgericht München I
  Rechtsanwältin Anke Beyer

 4. Die Modernität von Mediationsverfahren
  Prof. Dr. Armin Nassehi
  Ludwig-Maximilians-Universität München

 5. Multiperspektivität –  
Der Mensch im Mittelpunkt

  Nicola Knoch
  Stefanie Rall
  verbindungsweise – Coaching, Facilitation & 

Begleitung

   Einzelheiten zu den Workshops finden Sie  
im Internet unter

  https://www.justiz.bayern.de/ministerium/ 
veranstaltungen/Mediationstag/

Programm Workshops
Es ist nicht mehr zu verkennen: Die Art und Weise des 
Umgangs mit Konflikten hat sich in den vergangenen 
Jahren grundlegend gewandelt. War es früher fast 
selbstverständlich, dass rechtliche Meinungsverschie-
denheiten vor Gericht ausgetragen wurden, finden die 
Möglichkeiten einer selbstbestimmten Konfliktlösung 
jetzt immer mehr Zuspruch. Gefördert durch Gesetz-
geber, Ministerien und Verbände sowie durch intensi-
ve Aus- und Fortbildungsmaßnahmen hat sich ein 
breites Angebot maßgeschneiderter Methoden der 
außergerichtlichen Streitbeilegung entwickelt, von 
Coaching über Schlichtung und Schiedsgutachten bis 
zur Mediation.

Der Bayerische Mediationstag 2019 will diese Ent-
wicklung transparent machen und dazu beitragen, 
dass Konfliktbetroffene und ihre Berater den im 
 konkreten Fall besten Weg der Konfliktlösung finden. 
In Vorträgen und Workshops soll aus anwaltlicher, 
richterlicher, unternehmerischer und wissenschaft-
licher Sicht dargestellt werden, wie die Praxis sich  
auf den Wandel der Konfliktkultur in Gesellschaft, 
Wirtschaft und Justiz einstellen und ihn mitgestalten 
kann.

Veranstaltet wird der 4. Bayerische Mediationstag 
wieder vom Bayerischen Staatsministerium  
der Justiz, der Industrie- und Handelskammer  
für München und Oberbayern, den Rechtsanwalts-
kammern München, Nürnberg und Bamberg,  
dem Bayerischen AnwaltVerband und der 
MediationsZentrale München.

Zielsetzung


